
Gemeindebote Monat FEBRUAR 2008

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung Gemeinderat am 22.01.2008

In der Sitzung des Gemeinderates am 22.01.2008 wurde nach folgender Tagesordnung beraten.
1. Protokollkontrolle der Sitzung vom 18.12.2007 und Informationsbericht des Bürgermeisters
2. Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der Gemeinde Crostau für das

Jahr 2008
3. Beratung und Beschlussfassung zum Vertrag ENSO-Fusion
4. Informationen zum Bauvorhaben der ENSO im OT Halbendorf, Verlegung

Mittelspannungskabel
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragestunde

Beschlüsse aus der Sitzung vom 22.01.2008

Beschluss 01/01/08
Auf der Grundlage von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (Sächs.GVBl. S.70) beschließt der
Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.01.2008 die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2008 der Gemeinde Crostau.
13 Ja-Stimmen

Beschluss 02/01/08
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der KBO und in der
Verbandsversammlung des Zweckverbands Energie Ostsachsen der Verschmelzung der ENSO
Energie Sachsen Ost GmbH und der ENSO Erdgas GmbH auf die ENSO Strom AG, künftig
firmierend als ENSO Energie Sachsen Ost AG, zuzustimmen.
13 Ja-Stimmen

Beschluss 03/01/08
Der Abschluss eines Wertpapierleihvertrages zwischen dem Zweckverband Energie Ostsachsen
und der Kommunale Beteiligungsgesellschaft an der Energieversorgung Sachsen Ost mbH wird
gebilligt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der KBO und in der
Verbandsversammlung dem Vertragsabschluss zuzustimmen.
13 Ja-Stimmen

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, dem 26.02.2008, 19:00 Uhr, im
Sitzungssaal der Gemeinde, Am Park 1, statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an den örtlichen Info-Tafeln bekanntgemacht.

Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde
– Gemeinschaftsausschuss -

                                          Öffentliche Bekanntmachung 

                                   Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von
                                      Schirgiswalde, Kirschau und Crostau!

Ich lade Sie herzlich



                                      zur 14. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
                                        der Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde
                                      für Donnerstag, den 28. Februar 2008, 19:00 Uhr
                                 in die Gemeindeverwaltung Kirschau, Zittauer Straße 5,

ein.
Die Sitzung ist öffentlich und wird vom Vorsitzenden des Gemeinschaftsausschusses der
Verwaltungsgemeinschaft, Herrn Bürgermeister Jung, geleitet.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung des Protokolls der 13. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses
3. Wahl eines gemeinsamen Gemeindewahlausschusses für die Verwaltungsgemeinschaft

Schirgiswalde
4. Informationen / Sonstiges
5. Fragestunde der Bürgerhaus

Patric Jung
Vorsitzender des Gemeinschaftsausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche Bekanntmachung

Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1990

Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes (WpflG) sind alle Männer, die Deutsche im Sinne des
Grundsgesetzes sind und ihren ständigen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben,
vom vollendeten 18. Lebensjahr an wehrpflichtig (Wehrpflichtvoraussetzungen). 
Die Erfassung kann bereits ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebensjahres durchgeführt werden (§
15 Abs. 6 WpflG).

Alle Personen des Geburtsjahrganges 1990, die wehrpflichtig sind und denen bislang kein
Schreiben der Erfassungsbehörde über die bevorstehende Erfassung zugegangen ist, werden
nach § 15 Abs. 1 WpflG aufgefordert, sich umgehend persönlich oder schriftlich bei der
nachstehenden Erfassungsbehörde zur Erfassung zu melden:

Stadt Schirgiswalde, Einwohnerrmeldebehörde, Hauptstr. 7, 02681 Schirgiswalde

Diese Aufforderung wendet sich insbesondere an Personen ohne feste Wohnung, die die
Wehrpflichtvoraussetzungen erfüllen.

Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder Reisepass mitzubringen. Es empfiehlt
sich, auch sonstige der Feststellung der Wehrpflicht dienende Unterlagen mitzubringen.

Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber nicht nach § 14 Arbeitsplatzschutzgesetz zur Weiterzahlung des
Arbeitsentgelts verpflichtet ist, wird der durch die Erfassung entstehende Verdienstausfall durch
die Erfassungsbehörde auf Antrag erstattet. Das gilt auch für die entstehenden notwendigen
Auslagen, insbesondere Fahrkosten am Ort der Erfassung.

Schirgiswalde, den 02.01.2008
Einwohnermeldebehörde



JAHRESRÜCKBLICK 2007                            

JANUAR
Der Gemeinderat beschoss in seiner Sitzung am 3.1. die Haushaltssatzung und den HH-Plan für
das Jahr 2007
Im „Haus Treffpunkt“ in Schirgiswalde fand am 13. u. 14.1. die Kreisrassekninchenausstellung der
Rassekaninchenzüchter des Kreisverbandes Bautzen statt.
Einige Kinder aus dem Chor der GS Kirschau, so z. B. Elisabeth Berger, Ann-Katrin Schmieder u.
Lisa Wendler durften mit einem Beitrag am „Musical Fieber“ in der „Schützplatzhalle“ in Bautzen
teilnehmen.
Polizeihauptmeister Frank Marschner wurde im Oberland als „Bürgerpolizist“ eingesetzt.
Zur Jahreshaupt- und Wahlversammlung lud der Seniorenverein seine Mitglieder am 23.1. in den
Vereinsraum ein. In den Vorstand wurden gewählt. Helga Winkler, Vorsitzende, Christian Angrees,
Stellvertreter, Christine Angrees, Kassierer und Hellmuth Mießner, Schriftführer.
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Zwergenhaus am Kälberstein“ feierten am 25.1.
„Vogelhochzeit“.

FEBRUAR
Auf der Tagesordnung der Sitzung des Gemeinderates am 6.2. standen u. a. Informationen zum
Verlauf des 3. Bauabschnittes „Gebäude am Park“, der Beschluss zur Aufhebung des
Planverfahrens B-Plan „Fabrikstraße 7“, der Beschluss zur Aufstellung eines Vorhabens- u.
Erschließungsplanes „Fabrikstraße 7“ und der Beschluss zur Neuverpachtung des
Gastronomiebereiches in der Mehrzweckhalle Crostau.
Die Mitglieder des Seniorenvereins feierten am 20.2. ihre Faschingsfeier.
Kinder und Erzieherinnen der Kita „Zwergenhaus am Kälberstein“ hatten am 20.2. zu einer großen
Faschingsparty in die Crostauer Turnhalle eingeladen.

MÄRZ
Am 3. März waren die Literaturfreunde in den Brauereisaal zu einem vergnüglichen Nachmittag
eingeladen. Rainer Gruß, Schauspieler am Deutsch-Sorbischen Volkstheater las Erich Kästner.
Der Christliche Schulverein lud am 3.3. interessierte Eltern mit ihren Viertklässlern zu einer Info-
Veranstaltung in die künftigen Räume der Christlichen Mittelschule Schirgiswalde am Lärchenberg
ein.
Am 5.3. begann der dritte und damit letzte Bauabschnitt beim Ausbau der K 7246,
Kreuzungsbereich Bergstraße bis Bäckerei Hoffmann.
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 13.3. die Bildung von Haushaltsresten zur
Jahresrechnung 2006 und beriet zum Bau der Trinkwasserleitung auf der Niedercrostauer Straße.
Die Mitglieder des Seniorenvereins trafen sich am 20.3. in ihrem Vereinsraum zu einem
gemütlichen Nachmittag. Eingeladen war auch Frau Putzke, die die Herstellung von Halsketten
aus Holz erläuterte und unterschiedlichste Varianten des Tragens von Tüchern und Schals zeigte.
Am 27. März fand im Gewölbesaal Crostau die 10. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der
Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde statt. Auf der Tagesordnung stand u. a. die
Beschlussfassung zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft, die
Beschlussfassung zur Sachkostenumlage 2007, die Beratung zum Entwurf eines öffentlich-
rechtlichen Vertrages zur Deckung des Finanzbedarfs und die Beratung zur Zusammenarbeit in
Angelegenheiten der Kindertagesbetreuung.
Die Mitglieder des Vorstandes des Carls-Berg-Club e.V. beschäftigten sich in ihrer
Vorstandssitzung am 30.3. vorrangig mit den Aufgaben zur Vorbereitung der Gedenkfeier an den
100. Geburtstag des in Carlsberg geborenen Malers Ernst Bursche und dem Beitrag des Clubs zu
den Feierlichkeiten anlässlich des 105. Jahrestages der FFW Crostau.

APRIL
Am 2.4. eröffnete in der Weiterbildungsakademie für Führungskräfte der Wirtschaft Crostau (früher
Zentralschule) Frau Dr. med. Kerstin Michalk, Fachärztin für Innere Medizin, ihre Praxis. 
Große Aufregung herrschte am 4.4. bei allen Kindern der Crostauer Kita. Es galt die Ostereier zu
finden, die der fleißige Osterhase im Gelände versteckt hatte.



Die Mitglieder des Seniorenvereins besuchten am 5.4. in Bautzen die Theatervorstellung „Alles auf
Krankenschein“.
Am 6.4. fand im Vereinsraum des Fremdenverkehrsvereins die Jahreshauptversammlung statt. Im
Rahmen dieser Sitzung wählten die Mitglieder den neuen Vorstand des Vereins. In den Vorstand
wurden gewählt, Herr Stampniok, Vorsitzender, Herr Teich, Stellvertreter, Frau Saring, Kassierer,
Frau Richter, Schriftführer und Frau Viktor als weiteres Vorstandsmitglied. Die Mitglieder
beschlossen im Zusammenhang mit der Satzungsänderung auch die Namensänderung für den
Verein. Der Verein heißt jetzt „Fremdenverkehrs- und Heimatverein Crostau e.V.“.
In der Sitzung des Gemeinderates am 17.4. stand unter anderem die Beschlussfassung zur
Vergabe der Bauleistungen für den dritten Bauabschnitt „Gebäudekomplex Am Park“ und der
Beschluss zum Brandschutzbedarfsplan auf der Tagesordnung.
Am 25.4. führte die Kreisverkehrswacht im Sitzungssaal der Gemeinde Crostau eine
Verkehrsteilnehmerschulung mit Hinweisen zu Neuregelungen in der StVO durch.
Zum traditionellen Hexenbrennen am 30.4. wurden die Crostauer und ihre Gäste in den Ortsteilen
der Gemeinde eingeladen. 

MAI
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr führten in der Zeit vom 4. bis 6.5. im Gemeindegebiet eine
Schrottsammelaktion durch. 
Die Gemeinderäte diskutierten in ihrer Sitzung am 8.5. zur Feuerwehrkostenersatzsatzung und
beschlossen unter anderem die Vergabe der Bauleistungen für den weiteren Ausbau der
Wohnungen im MFH Bergstraße 1.
Am 9.5. luden die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Zwergenhaus am Kälberstein“ alle Eltern
zum Mutti/Vati-Nachmittag in die „Alte Brauerei“ ein.
Die Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Heimatvereins trafen sich am 13.5. auf dem
Schlossplatz. Es wurden PKW-Fahrgemeinschaften zusammengestellt und nach Weißwasser
gefahren. Es stand eine Fahrt mit dem nostalgischen Zug nach Kromlau auf dem Programm, um
hier Deutschlands größten Rhododendron- und Azaleenpark zu besuchen.
Am 21.4. fand in der Turnhalle Crostau ein Sport-Tag für die Mitglieder der Jugendfeuerwehr statt.
Sie trafen sich mit dem Bürgermeister, um gemeinsam Faußball und Tischtennis zu spielen. Hier
galt es, das sportliche Können unter Beweis zu stellen.
Am Pfingststonnag, dem 27.5. wurde die Konzert-Saison in der Crostauer Kirsche eröffnet. An der
Silbermann Orgel spielte Hansjürgen Scholze, Dresden. Außerdem traten die Dresdner
Kapellknaben auf.
Die Mitglieder des Seniorenvereins reisten am 29.5. mit einem Bus der Firma Poldrack in den
schönen Spreewald.
Am 30.5. beschloss der Gemeinderat in seiner Sitzung unter anderem die
Feuerwehrkostenersatzsatzung und den Abschluss des Konzessionsvertrages ENSO-Gas.

JUNI
Am 1.6. feierten die Kinder in der Crostauer Kita Kindertag und besuchten das Musical „Knax“ in
Bautzen.
Ein großes Sommerfest mit Kletterwand, Hüpfburg und vielem anderen mehr wurde am 3. Juni in
der Kindereinrichtung gefeiert.
Die Kameraden der Ortswehr Crostau trafen sich am 15.6. in ihrem Gerätehaus zu einer
außerordentlichen Hauptversammlung, um die Jubiläumsveranstaltung „105 Jahre Ortswehr
Crostau“ (30.6. - 01.07.07) vorzubereiten.
Die Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Heimatvereins Crostau e.V. starteten am 17.6. ihre
Ausfahrt zur Burgruine Tollenstein und zum Tannenberg, in den tschechischen Teil des Lausitzer
Berglandes.
Im Rahmen seines Arbeitsbesuches an der Weiterbildungsakademie Crostau besuchte Landrat
Michael Harig am 21.6.  15 Pfarrer, die gemeinsam mit Pfarrer Fiedlschuster und Mitarbeitern des
Kirchenvorstandes Crostau einen Pfarrerkonvent über mehrere Tage in der Oberlausitz
durchführten.
Am 24.6. fand im Klubhaus Carlsberg eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Crostau statt.
Die Tagesordnung umfasste den Geschäftsbericht und Bericht der Rechnunsprüfung mit
Entlastung des Vorstandes sowie Beschlussfassungen zur Aufwandsentschädigung des



Vorstandes, der Auszahlung von Jagdpachtreinerträgen u.a.
Zu einem Grillfest hatte der Seniorenverein am 26.6. seine Mitglieder in den Pavillon der
Weiterbildungsakademie Crostau eingeladen.
Am 30.6. begannen die Feierlichkeiten anlässlich des 105-jährigen Jubiläums der Freiwilligen
Feuerwehr Crostau. Auf dem Programm standen viele Höhepunkte, so u. a. der Empfang der
Wehren, Schauvorführungen aber auch geselliges Beisammensein.

JULI
Am 15.7. fand in der Crostauer Kirche wieder ein Orgelkonzert statt. Die Orgel spielte Samuel
Kummer, Frauenkirchenorganist aus Dresden. 
Die 11. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde fand
am 19.7. in der Gemeinde Kirschau statt. Auf der Tagesordnung stand unter anderem der
Beschluss zu Strukturveränderungen in der Verwaltungsgemeinschaft und der Beschluss eines
öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Festsetzung der Sachkostenumlage 2007.
In der Woche vom 23. bis 27.7. erlebten die Hortkinder aus der Kita Crostau fröhliche Ferienspiele
mit tollen Erlebnissen unter anderem am Stausee Sohland, im Oppacher Bad und auf dem
Reiterhof Oberförstchen.
Eine zusätzliche Info-Stelle für die Empfänger von Alg. II wurde im Gebäude der Stadtverwaltung
Schirgiswalde, Hauptstraße 7, eingerichtet.
Am 28.7 weihten Mitglieder des Carls-Berg-Club e.V. im Beisein von Herrn Dr. Stefan Bursche,
dem Sohn des verstorbenen Malers Ernst Bursche, und dessen Gattin die Gedenktafel in
Carlsberg am ehemaligen Wohnhaus des Malers Heinrich-Heine-Straße 13, ein. Die große
Veranstaltung anlässlich der Gedenkfeier zum 100. Geburtstag von Ernst Bursche begann dann
19 Uhr in der „Alten Brauerei“.
Die Kreisrassekaninchen-Ausstellung der Züchter des Kreisverbandes Bautzen fand am 28. und
29.7. im „Haus Treffpunkt“ in Schirgiswalde statt.

AUGUST
Alle Mitglieder des Seniorenvereins waren am 16.8. zu einer Halbtagesfahrt in die Sächsische
Schweiz eingeladen.
Die Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Heimatvereins wanderten am 26.8. zur Waldbühne
Sohland und besuchten eine Veranstaltung mit dem „Bergsteiger-Chor Sebnitz“. 
Am 28.8. erfolgte die Schlüsselübergabe an die Mieter der beiden Dachgeschosswohnungen im
kommunalen Mehrfamilienhaus Bergstraße 1. Damit wurde die Baumaßnahme „Sanierung
Wohngebäude Bergstraße 1“ erfolgreich abgeschlossen.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschlossen in ihrer Sitzung am 28.8. unter anderem die
Vergabe von Aufträgen zur Einrichtung von Bücherei und Archiv in den neu gestalteten Räumen
im Gebäudekomplex Am Park sowie zum Kauf eines Fahrzeuges für den Bauhof der Gemeinde.
Am 28.8. jährte sich der Geburtstag eines um die Stadt Schirgiswalde sehr verdienstvollen Arztes
zum 150. Mal, des Sanitätsrates Dr. Martin Krutzsch. 45 Jahre, vom 1.4.1885 bis 4.11.1930 wirkte
Dr. Krutzsch sehr segensreich für die Stadt Schirgiswalde. Sein größter Verdienst war 1903 die
Einrichtung einer „Heilanstalt Callenberg“, des bis zur Wendezeit betriebenen Krankenhauses für
Schirgiwalde und Umgebung, heute im Besitz des Ehepaars Kasparez-Kuhlmann.

SEPTEMBER
Am 16.9. fand in der Crostauer Kirche ein Festgottesdienst zum Erntedank statt und um 16 Uhr, im
Rahmen der Gottfried-Silbermann-Tage ein Konzert an der Silbermann Orgel, dargeboten von
Karstein Akeland, Norwegen.
Am 23.9. lud die Kirchgemeinde zum Gemeindefest ein. 
In der Sitzung des Gemeinderates am 25.9. wurde zum Stand der Haushaltplanung für das Jahr
2008 informiert sowie zur Vermietung der Turnhalle Crostau.
Der Gemeinderat beschloss zur grenzüberschreitenden Hilfeleistung durch die FF Crostau.

OKTOBER
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Crostau feierten am 4.10. Erntedankfest.
Am 12. und 13.10. fand eine durch die Kita Crostau gemeinsam mit Eltern der Einrichtung und



Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde organisierte Schrottsammlung im Gemeindegebiet statt.
Unter dem Motto „Mundart und Musik“ veranstaltete der Carls-Berg-Club e.V. am 13.10. im
Gewölbesaal der „Alten Brauerei“ einen Musikantentreff. Zum 6. Male waren die Freunde aus
Carlsberg in der Pfalz bei den Carlsbergern aus der Oberlausitz zu Gast.
Im „Zwergenhaus am Kälberstein“ wurde am 26.10. das Kürbisfest gefeiert, welches durch Eltern,
Erzieher und Kinder gemeinsam liebevoll vorbereitet wurde.
Am letzten Oktober-Sonntag wanderten die Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Heimatvereins
zum Sohlander Stausee.

NOVEMBER
Zu einem „Orgel-Abend“ aus Anlass der 275. Wiederkehr der Orgelweihe wurde zur Feierstunde in
die Crostauer Kirche eingeladen. 
Am Freitag, dem 9.11., luden der Bürgermeister und der „Gesandte des Sächsischen Hofes“
zahlreiche Gäste zur Einweihung des „Ernst-Bursche-Hauses“ ein. Das Haus wurde mit
Weihespruch übergeben. Ein ausführlicher Bericht zu dieser Festlichkeit wurde im
Gemeindeboten, Ausgabe 12/07 veröffentlicht.
Am 10.11. besuchten Mitglieder des Seniorenvereins Crostau die Operetten-Show Primavera in
der Turnhalle in Kirschau.
In der Crostauer Kirche wurde eine Ausstellung von Arbeiten der Schüler aus der Umgebung
gezeigt; dieses Mal eine Präsentation aus dem Kunstunterricht am Immanuel-Kant-Gymnasium
Wilthen.
Die Kreisverkehrswacht führte am 14.11. im Sitzungssaal der Gemeinde eine Schulung zum
Winterfahrverkehr durch.
Am Sonntag, dem 18.11., fand anlässlich des Volkstrauertages in der Crostauer Kirche ein
Gedenkgottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung statt.
Ab dem Monat November können Bürger und Gäste die „Lebendige Postkarte von den Orten im
Oberlausitzer Bergland“ in den Verwaltungen der Mitgliedsgemeinden käuflich erwerben.
In ca. 90 Minuten kann man mit dieser DVD durch die Orte im Oberlausitzer Bergland reisen und
u. a. zahlreiche Sehenswürdigkeiten besichtigen.
In der Sitzung des Gemeinderates am 27.11. wurde zur Umschuldung eines Darlehns beschlossen
sowie zum Beteiligungsbericht der Gemeinde für das Geschäftsjahr 2005 informiert.
Die 12. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der Verwaltungsgemeinschaft Schirgiswalde fand
am 29.11. im Bürgerhaus Schirgiswalde statt. Auf der Tagesordnung stand u. a. der Beschluss zur
Festsetzung von Umlagen in der Verwaltungsgemeinschaft für das Jahr 2008.

DEZEMBER
Am 2.12. fand auf dem Schlossplatz in Crostau traditionsgemäß der Weihnachtsmarkt statt.
Parallel dazu lud der Eisenbahnclub Oberland in die ehemalige Grundschule Crostau zur
Modellbahnausstellung ein.
Bürger und Gäste hatten am 2.12. auch Gelegenheit, das neu eingeweihnte „Ernst-Bursche-Haus“
zu besichtigen, einschließlich der neu entstandenen Räume für Archiv, Bibliothek und
Heimatstube.
Die Mitglieder des Fremdenverkehrs- und Heimatvereins trafen sich zum Abschluss des
Vereinsjahres auf den Bieleboh zu einem zünftigen „Ritteressen“.
Am 11.12. fand in der Weiterbildungsakademie für die Mitglieder des Seniorenvereins Crostau e.V.
die Weihnachtsfeier statt.
Der Carls-Berg-Club e.V. organisierte am 16.12. im Klubhaus Carlsberg traditionsgemäß die
Weihnachtsfeier für die Senioren.
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 18.12.  u. a. die Jahresrechnung 2006. Es wurde
der Termin für die Durchführung der Bürgermeisterwahl sowie der Termin für eine etwaige
Neuwahl beschlossen Außerdem informierten Bürgermeister und Verwaltung zur Haushaltplanung
2008.
Ihre 20-jährige Tätigkeit in der Crostauer Bibliothek beendete zum 31.12. Frau Thea Küchler. Die
Betreuung der Bibliothek übernahm Frau Barbara Jablonski.
Am 31.12. fand in der Crostauer Kirche das traditionelle Orgelkonzert zum Jahresende statt.

– Die Angaben erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. -



INFORMATIONEN

Kommunalwahlen 2008
– Mitarbeit in den Wahlvorständen -

Am Sonntag, dem 8. Juni 2008 finden im Freistaat Sachsen die Kommunalwahlen statt. 
In den Städten und Gemeinden des Freistaates werden an diesem Tag gleichzeitig die Landräte,
Bürgermeister  und Kreisräte gewählt.
Für die ordnungsgemäße Vorbereitung und Durchführung der Wahlen werden zahlreiche Helfer im
Rahmen einer ehrenamtlichen Tätigkeit benötigt. 
Vor allem werden Mitarbeiter für die Wahlvorstände in den Wahllokalen gesucht. Die Mitarbeiter in
den Wahlvorständen werden vom Bürgermeister der Gemeinde Crostau berufen. Alle Parteien und
Wählervereinigungen werden hiermit gebeten, ihre Vorschläge zur Mitarbeit in den
Wahlvorständen bis zum 29.02.2008 bei der Stadtverwaltung Schirgiswalde, Hauptstraße 4, Zi. 12,
Frau Richter, oder telefonisch unter der Rufnummer 03592/386648 einzureichen.
Einzelpersonen, die in einem Wahlvorstand mitarbeiten möchten, sollten sich bitte bis zum
gleichen Termin melden.

Gemeinde Crostau

Neujahrsempfang für die örtlichen Gewerbetreibenden

Am Dienstag, dem 8.01.2008, hatte Bürgermeister Stampniok die ortsansässigen
Gewerbetreibenden ab 19:00 Uhr zu einem Empfang in den Gewölbesaal der „Alten Brauerei“ in
Crostau eingeladen.
Er informierte unter anderem zur Entwicklung der Gemeinde Crostau im Jahre 2007, zu
durchgeführten Baumaßnahmen an kommunalen Gebäuden, zu Straßenbaumaßnahmen u.a.
Thema war auch die Haushaltwirtschaft der Gemeinde, speziell der Haushaltplan aus dem
vergangenen Jahr bzw. für das Jahr 2008. 
Inhalt des Berichts waren auch Informationen zur Kindertagesstätte und Feuerwehr. Aber auch
zum gegenwärtigen Stand der Entwicklung in der Verwaltungsgemeinschaft wurden die
Anwesenden informiert und einige durch die Informationen in den Medien aufgetretenen Fragen
diskutiert. 
Die Veranstaltung fand einen guten Zuspruch und das Interesse der Teilnehmer.

 
Neuer Bezirksschornsteinfegermeister für die Orte

Seit 01.01.2008 ist Herr Olaf Heidenreich der neue Bezirksschornsteinfegermeister der Orte:

– Crostau
– Carlsberg
– Halbendorf/Geb.
– Wurbis
– Schirgiswalde (Gebiet ehemals BSM Kellmer,

Rämischstraße und Böttchergasse ab 2008 BSM Olaf Jarsorsky)
– OT Weigsdorf-Köblitz
– Cunewalde 

Sie erreichen ihn über:
Te.: 035841/67570 und 01777455170
02799 Waltersdorf, Hauptstraße 80



Ab März 2008 erreichen Sie Herrn Heidenreich jeweils
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr in meinem Büro
in Weigsdorf-Köblitz, Albert-Schweitzer-Straße 34.

Terminvereinbarungen außerhalb der Bürozeiten
sind jederzeit möglich.

Hier spricht die Feuerwehr!  

Werte Kameradinnen und Kameraden,

zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Crostau möchte die Wehrleitung alle Angehörigen
der Feuerwehr recht herzlich für Freitag, den 29.02.2008, um 19:00 Uhr, in das Klubhaus
Carlsberg einladen.
 
Nachfolgend informieren wir Euch zur Tagesordnung.

1. Begrüßung
2. Bericht Gemeindewehrleiter
3. Bericht Jugendfeuerwehr mit Kassenbericht zur Entlastung Jugendwart und Kassierer,

Kmdn.Haase
4. Bericht Bürgermeister

- 10 Minuten Pause -
5. Diskussion zu den Berichten
6. Vorstellung der Kandidaten zur Wahl der Gemeindewehrleitung

Gemeindewehrleiter – Kam. Silvio Mai
Stellvertreter             - Kam. Jörg Berger

7. Wahl der Gemeindewehrleitung
8. Wahlbestätigung
9. Schlusswort
10. Erfahrungstaustausch

Die Frist für weitere Wahlvorschläge zur Gemeindewehrleitung endet am 15.02.2008.
Wahlvorschläge sind schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde Crostau bis zum genannten
Termin abzugeben.

Räum- und Streupflicht der Grundstückseigentümer
(Auszug aus der „Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Schneeräumen, Bestreuen und Reinigen der
Gehwege im Gebiet der Gemeinde“

§ 3
Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmeten Flächen, die Bestandteil der öffentlichen Straßen sind.

(2) Als Gehwege gelten auch:
      a) Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m, wenn Gehwege auf keiner
Straßenseite vorhanden sind;
b) Flächen am Rande von Fußgängerbereichen bzw. verkehrsberuhigten Zonen in einer Breite von
1,5 m;

c) gemeinsame Geh- und Radwege;
Fuß- und Treppenwege, die dem öffentlichen Fußgängerverkehr bestimmt sind.

(3) Die Verpflichtung nach dieser Satzung erstreckt sich auf die gesamte Länge der entlang
der Grundstücksgrenze verlaufenden Gehwege.



(4) Ist nur auf einer Seite ein Gehweg vorhanden, treffen die Verpflichtungen nur die Anlieger,
deren Grundstück an den Gehweg angrenzt.

(5) Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zugang zu der sie erschließenden Straße,
erstrecken sich die gemeinsam zu erfüllenden Pflichten auf den Gehweg, der vor den
unmittelbar angrenzenden Grundstücken liegt.

§ 4
Schneeräumen

(1) Gehwege sind so zu räumen, dass ein gefahrloser Fußgängerverkehr möglich ist. Die
durchgängige Begehbarkeit von Grundstück zu Grundstück muss gegeben sein.

(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind so am Gehweg bzw. Fahrbahn zu
lagern, dass der Fahrzeugverkehr nicht behindert wird.
Schnittgerinne und Straßeneinläufe sind freizuhalten, dass Schmelzwasser abfließen
können.
Zugänge zu der Straße müssen für jedes Grundstück geschaffen werden.

(3) Der Gehweg darf beim Räumen nicht beschädigt werden. Ein Abhacken des Eises ist nicht
zulässig. Dazu sind geeignete Abstumpfmittel einzusetzen.

§ 5 
Beseitigen von Eis- und Schneeglätte

Bei Eis- und Schneeglätte haben die Verpflichteten rechtzeitig die Gehwege mit handeslüblichen
Streu- und Auftaumitteln abzustumpfen.

§ 6
Zeiten für das Schneeräumen und Streuen

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr
an Sonn- und Feiertagen            bis 9.00 Uhr
geräumt und gestreut werden.
Die Pflicht endet jeweils um 19.00 Uhr.

§ 8
Ordnungswidrigkeiten

Gemäß § 51 Abs. 1 Pkt. 12 des Sächsischen Straßengesetzes handelt derjenige ordnungswidrig,
der vorsätzlich oder fahrlässig einer aufgrund § 51 Abs. 5 Satz 1 erlassenen Satzung
zuwiderhandelt.
Die Ordnungswidrigkeit kann entsprechend § 52 Abs. 2 Sächs.Straßengesetz, in Verbindung mit
dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis 500 € geahndet werden.

Ergänzende Hinweise!
– Durch die Gemeinde sind an verkehrstechnisch ungünstigen Stellen Streukästen aufgestellt

worden.
– Jeder Grundstücksbesitzer ist für die Beschaffung von Streugut, welches er im eigenen

Grundstück verwendet auch selbst verantwortlich. Das Streugut, welches sich in den
öffentlichen Streukästen befindet, ist ausschließlich für den Einsatz im öffentlichen
Verkehrsbereich bestimmt.

Hexenbrennen 2008

Aufgrund der Vorkommnisse in den vergangenen Jahren bitte die Gemeinde die Bürger, für das
Hexenbrennen bestimmtes Brennholz nur zu den veröffentlichten Annahmezeiten, frühestens am
Samstag, dem 26.04., auf der Horke anzuliefern.  Weitere Annahmezeiten werden in der Ausgabe
des Gemeindeboten  Monat April veröffentlicht.



Hier spricht das „Zwergenhaus am Kälberstein“ aus Crostau!

1. Weil im Februar euer Geburtstag ist, da haben wir gedacht, wir gratulieren herzlich euch,
weil es euch Freude macht.

      Clara Ohme                      Annabell Müller
        23.02.05                             23.02.05

       Marlene Weinhold            
        23.02.04

         

         Valentin Berger
            28.02.00

2. Am 16.01.08 besuchte Frau Kehling wieder unsere Einrichtung. Mit den Kindern der älteren
Gruppe wurde über gesunde Ernährung gesprochen, besonders wurde gemeinsam überlegt,
warum gerade im Winter Obst und Gemüse so wichtig sind.

Gemeinsam verarbeiteten die Kinder und Frau Kehling Apfelsinen, Quark und Milch zu
einer leckeren Quarkspeise, von der alle Kinder der Einrichtung essen durften.

 
3. Unsere Kindereinrichtung stellt sich näher vor

Seit 60 Jahren besteht nun schon unsere Kindereinrichtung. Der Name „Zwergenhaus am
Kälberstein“ wurde vor 6 Jahren durch Vorschläge von Eltern und Kindern, Großeltern und
Erzieherinnen ausgewählt.
In unserer Einrichtung arbeiten zur Zeit vier Erzieherinnen, die sich um 35 Kinder kümmern.
Laut Betriebserlaubnis können wir 45 Kinder aufnehmen. Erfreulich ist der große Zuspruch an
Krippenplätzen.
Vor 2 Jahren haben wir separate Horträume eingerichtet, welche von den Hortkindern durch die
Einstellung einer vierten Erzieherin auch regelmäßig und intensiv genutzt werden.
Im letzten Jahr wurde unser Waschraum rekonstruiert, auf dem Spielplatz wurden der Sandkasten
erneuert, eine Taststrecke angelegt und ein kleiner Gemüsegarten bestellt.
Natürlich sind noch viele Wünsche offen, z. B. die malermäßige Instandsetzung unseres Flurs, das
Verschönen von Mobiliar, das Setzen eines Zaunes am zweiten Gartenteil, damit Eltern, Kinder,
Gäste und Erzieherinnen den 60. Geburtstag fröhlich begehen können.
Wir freuen uns auch dieses Mal wieder auf die Hilfe und Unterstützung von Gemeinderat und
Gemeindearbeitern. 

 
– Modellbahnausstellung
des Eisenbahnclub Oberland e.V.

vom 08.02. bis 10.02.2008

in 02681 Wilthen, Grundschule
Schulstraße, Mehrzweckhalle

Öffnungszeiten:



Freitag,         17:00 bis 21:00 Uhr
Sonnabend, 10:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag,       10:00 bis 17.00 Uhr

„48 Stunden Aktion“
30. bis 01.06.2008

Packt's an! Und seid bei unserer diesjährigen „48 Stunden Aktion“ vom 30.05. bis 01.06.2008
dabei!
Gemeinsam mit PartnerInnen aus fünf Landkreisen will die Sächsische Landjugend und Vertreter
der Jugendarbeit vor Ort mit viel Spaß und Kreativität jugendliches Engagement fördern.
Die Gestaltung und der Erhalt des ländlichen Raumes als Lebensraum für junge Menschen liegt
dem Organisationsteam besonders am Herzen. 
Unter dem pragmatischen Motto: Hilfe zur Selbsthilfe sollen Jugendgruppen zur Eigeninitiative, zu
einer Kultur des Selbermachens angeregt werden.

Weitere Informationen unter www.48h-sachsen.de

HOTLINE für den Landkreis Bautzen:
0162 / 46 38 230

– „Alles für die Firma“
Die Spielgemeinschaft Schirgiswalde zeigt am Samstag, dem 16. Februar 2008, 20:00 Uhr, im
Elisabethsaal Schirgiswalde, die Komödie „Alles für die Firma“ von Andreas Trepte.

Karten für diese Aufführung gibt es im Vorverkauf ab Montag, den 04.02.2008, bei der Firma
Teubner, Schirgiswalde, Markt 5.

Die Freie Christliche Mittelschule Schirgiswalde wächst

Alle interessierten Viertklässler und deren Eltern sind uns herzlich willkommen zum

                   Kennenlerntag, am 01.03.2008,
                    um 9.30 Uhr, (Ende ca. 12.00 Uhr)

in unserer Schule, Am Lärchenbergweg 2, in Schirgiswalde.

Die Eltern haben nochmals Gelegenheit, sich über das Ganztagskonzept und die Organisation des
Schulbetriebes zu informieren.

Unsere Fünftklässler stellen ihre Schule vor und laden zum Mitmachen ein.

Christlicher Schulverein Schirgiswalde e.V.

Anmeldetermine Schuljahr 2008/2009

5.03.2008 – 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
6.03.2008 – 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
7.03.2008 – 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
11.3.2008 – 16:00 Uhr – 18:00 Uhr



Urlaubsmeldungen Ärzte

Praxis Dr. Liebner
Urlaub vom 11.2. - 22.2.2008

VEREINE und VERBÄNDE

• Seniorenverein Crostau e.V.

Einladung

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

wir laden Euch recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung am 26.02.2008 in unseren
Vereinsraum ein. Beginn ist 14.30 Uhr
Gleichzeitig erfolgt die Beitragskassierung für das 1. Halbjahr 2008.

Wir würden uns freuen, wenn Ihr zur Gestaltung des Jahresplanes brauchbare Vorschläge
mitbringt.

Bis dahin!
Euer Vorstand

Senioren-Fasching am 20. Januar in Cunewalde

an dem wir Crostauer Senioren zahlreich teilnahmen.

Uns ist eben kein Weg zu weit, um einen vergnüglichen Nachmittag zu erleben. So wurde ein Bus
der Firma Poldrack bestellt, um uns in die „Blaue Kugel“ zu fahren und natürlich auch wieder nach
Hause zu bringen.
Der Cunewalder Faschingsclub hatte zu einem Senioren Fasching eingeladen und bot ein
zünftiges Programm, welches sehr gut vorbereitet und auch ansprechend war.
Die musikalische Umrahmung wurde vom DJ Heiko Harig übernommen. Er hatte auch eine sehr
gute Auswahl der Musikstücke für eben diese Veranstaltung getroffen.
Bei Tanz und Comic und sogar artistischen Darbietungen verging der Nachmittag wie im Flug. Es
war eben eine Veranstaltung, die ihres gleichen sucht. An dieser Stelle vor allem den
Verantwortlichen des „Zirkus Cunelly“ ein besonders Lob für ihre Darbietungen.
Alle Crostauer Senioren hatten sich schön gemacht, z. T. auch kostümiert, so unter anderem gab
es eine „Nonne“ . Es gab auch einige „Spaßkostüme“. Die 5 der Bestkostümierten erhielten einen
Preis. Leider gingen die Crostauer gut kostümierten leer aus.
Der Nachmittag war sehr vergnüglich und gut gelungen.

H. Mießner
Schriftführer

• Carlsberg-Club e.V.

Der Carls-Berg-Club e.V. führte erstmalig am 19.01.2008 ein zentrales Verbrennen der
Weihnachtsbäume auf unserem Platz des Hexenbrennens (Vogelheerd) durch. Viele Carlsberger
kamen mit ihren Familienangehörigen, brachten ihre Weihnachtsbäume mit und trugen somit zum
guten Gelingen bei.



Trotz Regens kamen zu dem vom Carls-Berg-Club e.V. organisierten
„Weihnachtsbaumverbrennen“ ca. 75 Einwohner, welche viele Dutzende Bratwürste, mehrere Liter
Glühwein, Tee für unsere Kinder etc. verzehrten.

Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren für Zeltauf und -abbau, dem Versorgungsteam und
der Überwachung des kontrollierten Abbrennens der alten Weihnachtsbäume. Namentlich nennen
möchten wir hierbei insbesondere unsere Clubmitglieder Günter Adwendt, Gunter Heiber, Gunther
Kindel, Andreas Plog und Jörg Schmieder.

Wir werden diese Tradition auch im kommenden Jahr fortsetzen.

Heinz Hanel
Präsident Öffentlichkeitsarbeit C-B-C

Wir gratulieren zum Geburtstag im Monat MÄRZ!

Frau Hildegart Beer 01.03. 89 Jahre 
Callenberg

Herrn Helmut Adwendt 02.03. 74 Jahre 
Crostau

Frau Dorothea Michalk 06.03. 79 Jahre 
Crostau

Frau Ilonie Spitzer 07.03. 82 Jahre 
Halbendorf/Geb.

Frau Regina Grunewald 08.03. 72 Jahre 
Crostau

Frau Gertrut Wolf 09.03. 92 Jahre 
Callenberg

Frau Brigitte Heinze 10.03. 74 Jahre 
Wurbis

Herrn Horst Wolf 11.03. 73 Jahre 
Callenberg

Herrn Johannes Paul 12.03. 86 Jahre 
Crostau

Herrn Werner Küchler 13.03. 79 Jahre 
Crostau

Frau Christina Holfeld 13.03. 76 Jahre 
Callenberg

Herrn Klaus Hobrack 15.03. 73 Jahre
Callenberg

Frau Meta Wagner 18.03. 92 Jahre 
Crostau



Frau Annelies Häntschel  20.03. 77 Jahre 
Crostau

Frau Waltraud Hölzel 21.03. 70 Jahre 
Callenberg

Herrn Manfred Thiem 22.03. 73 Jahre 
Callenberg

Frau Edeltraut Hornig 23.03. 73 Jahre 
Crostau

Herrn Werner Richter 25.03. 73 Jahre 
Callenberg

Frau Mariele Reppenhagen 25.03. 70 Jahre 
Wurbis

Herrn Erich Zeiske 26.03. 85 Jahre 
Crostau

Frau Annelies Stampniok 29.03. 73 Jahre 
Callenberg

Herrn Siegfried Müller 31.03. 73 Jahre 
Callenberg

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Ev.-Luth.Kirchgemeinde Crostau
FEBRUAR 2008

Gottesdienste
Sonntag, 03.02., Estomihi, 10.15 Uhr (Prädikant Richter)
Sonntag, 10.02., Invokavit, 10.15 Uhr in der ev.Kirche Kirschau:

                            gemeinsamer Familiengottesdienst zum  Abschluss
     der Kinderbibeltage, mit Tauferinnerung

Sonntag, 17.02., Reminiszere, 10.15 Uhr mit Abendmahl (Wein)
Sonntag, 24.02., Okuli, 10.15 Uhr in Crostau (Pfr.Fiedlschuster)

     Gemeinsamer Bibelwochen-Gottesdienst (Thema 7)
Sonntag, 03.03., Lätare, 10.15 Uhr mit Abendmahl (Saft)

Kirchen-Fußball:
Samstag, 09.02., 10.30 – 12 Uhr in der Crostauer Turnhalle 
                             mit Ralf Hempel

Kinder-Bibel-Tage:
06.-10.02. jeweils vormittags im Kirschauer Pfarrhaus für Kinder der 1. - 4. Klassen
                  (für Nachfragen: Frau Fiedlschuster (Tel.: 34316) bzw. Frau Hempel (Tel.:34351)

Weltgebetstag:
           Freitag, 07.03., 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
                                     Die Gebetsordnung für dieses Jahr wurde von Frauen aus Guyana ver-
                                     fasst. Wir werden neben Informationen über Land und Leute im Anschluss



  auch wieder Rezepte aus diesem Land verkosten können.
Telefon:
Pfarramt:      03592 – 34316
Kantorin:      03592 - 32697
Herr Muche: 03592 - 34278


